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Notfallplan Aufzugsanlage 
Standort Aufzugsanlage 
(vollständige Adresse)

Firma: 

Gebäude: 

Str., Hs-Nr.: 

PLZ, Ort: 
Fabriknummer Aufzugsanlage 
(siehe Typenschild oder Prüfbericht)

Betreiber der Aufzugsanlage/ 
Verantwortlicher Arbeitgeber 

Firma: 

Gebäude: 

Str., Hs-Nr.: 

PLZ, Ort: 
Personen, die Zugang zu allen 
Einrichtungen haben 
(Eingewiesene Personen: z. B. Hausmeister, 
Werkschutz, interne Leitstelle)

Name: 

Tätigkeit: 

Telefon: 
Personen, die Eingeschlossene befreien 
können 
(z. B. Aufzugswärter/beauftragte Person)

Name: 

Tätigkeit: 

Telefon: 
Personen, die Erste Hilfe leisten können 
(z. B. Ersthelfer, Betriebsarzt, Rettungsdienst)

Name: 

Tätigkeit: 

Telefon: 
Feuerwehr/Notarzt ☐ 112

☐

Voraussichtlicher Beginn der Befreiung 
(spätestens 30 Minuten nach Notruf)

☐ ca. 30 Minuten nach Notrufabgabe

☐

Notbefreiungsanleitung 
(Ablageort)

☐ beim Antrieb hinterlegt

☐

Stand vom (Datum) 

Information: Laut Betriebssicherheitsverordnung müssen seit dem 1. Juni 2015 für alle Aufzugsanlagen 
Notfallpläne erstellt und dem zuständigen Notdienst (z.B. ständig besetzte Stelle) vor der Inbetriebnahme zur 
Verfügung gestellt werden. Sofern kein Notdienst vorhanden sein muss, ist der Notfallplan in der Nähe der 
Aufzugsanlage anzubringen. 

http://www.tuev-nord.de/
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Hilfestellung zur Erstellung des Notfallplanes 
 
Der Notfallplan für die Aufzugsanlage ist in Abstimmung mit dem beauftragten Notbefreiungsdienst 
zu erstellen. Ziel ist es, im Ernstfall eine schnelle und koordinierte Reaktion sicherzustellen. 
Der abgestimmte Plan muss der zuständigen, ständig besetzten Stelle jederzeit zugänglich sein, 
um eine reibungslose Kommunikation und Umsetzung zu gewährleisten. 
Diese Vorgehensweise trägt wesentlich zur Betriebssicherheit bei und entspricht den geltenden 
Anforderungen an die Organisation von Notfallmaßnahmen im Aufzugsbetrieb. 
 
 Standort, Fabrik-Nr., Betreiber der Aufzugsanlage 
Bitte füllen Sie das Formular vollständig mit Ansprechpartner, Adresse und Telefonnummer aus. 
Die Fabriknummer finden Sie auf dem Prüfbericht oder auf dem Typenschild des Aufzugs. 
 
 Personen mit Zugang zu allen Einrichtungen der Aufzugsanlage 
Hier geht es um kurzfristigen, rechtzeitigen Zugang zur Aufzugsanlage inkl. Triebwerksraum. Bitte 
machen sie alle erforderlichen Angaben inkl. Telefonnummern der eingewiesenen Personen 
(Hausmeister, Aufzugswärter, Werkschutz). 
 
 Personen, die Eingeschlossene befreien können 
Hier geben Sie bitte die beauftragte Person (Aufzugswärter) inkl. Telefonnummer an. Gemäß 
BetrSichV muss der Arbeitgeber/Betreiber für bestimmte Kontrollen und die sachgerechte 
Personenbefreiung eine beauftragte Person benennen. Diese beauftragte Person muss in 
regelmäßigen Abständen unterwiesen werden. TÜV NORD unterstützt sie auch mit den 
Schulungen zur Technische Gebäudeausrüstung: Effizienz und Innovation | TÜV NORD 

 
 Personen, die Erste Hilfe leisten können 
Hier geben Sie bitte den Namen und die Telefonnummer der Stelle oder Person an, die im Notfall 
Erste Hilfe leisten kann. Dies kann beispielsweise ein Ersthelfer, der Betriebsarzt, der Rettungs-
dienst oder die Feuerwehr sein. 
 
 Voraussichtlicher Beginn der Befreiung 
Gemäß der Technischen Regel für Betriebssicherheit TRBS 3121 soll die Befreiung einer im 
Aufzug eingeschlossenen Person spätestens 30 Minuten nach Absetzen des Notrufs erfolgen. 
Diese Zeitspanne bezieht sich auf das Eintreffen des Hilfeleistenden an der Anlage. Sollte für Ihre 
Aufzugsanlage eine kürzere Reaktionszeit vorgesehen sein, tragen Sie dies bitte entsprechend 
ein. 
 
 Notbefreiungsanleitung 
Für die schnelle Personenbefreiung gibt es zu jeder Aufzugsanlage eine technische Anleitung. 
Tragen Sie bitte in diesem Feld ein, wo diese hinterlegt ist. So ist sie im Notfall schnell zur Hand. 
Mögliche Angaben sind z.B. hinterlegt am Bedientableau zur Notbefreiung / hinterlegt beim 
Notdienst /hinterlegt im Aufzugs-Triebwerksraum. 

http://www.tuev-nord.de/
https://empowerment.tuev-nord.de/de/themen/technische-gebaudeausrustung
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